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Eine Kritik der Armee
Frankreichs

In einer im Siecle veröffentlichten Studie über das
ſchweizeriſche Heerweſen deſſen Jnhalt haupt
ſächlich intereſſant iſt durch das Urteil des Verfaſſers über
die franzöſiſche Armee ſagt der franzöſiſche Gene
ral Bazaine Hayter

uUm die Wahrheit zu ſagen die ſchweizeriſche Armee iſt
nicht eine Armee in dem Sinne wie wir dieſes Wort ver
ſtehen Es handelt ſich in der Schweiz nicht um eine mili
täriſche Macht die ſtändig in den Kaſernen zur Verfügung
ſteht und von heut auf morgen zum Ausrücken bereit iſt
Es iſt eine Milizarmee deren Angehörige in einigen Wochen
bei intenſiver Arbeit ausgebildet werden und dann nach
Hauſe geſchickt werden wo ſie ſich für den Mobilmachungsfall
bereit zu halten haben Aber trotzdem kann ſich der Ueber
gang vom Friedensfuß zum Kriegsfuß in der Schweiz
ſchneller vollziehen als in Frankreich Unſere Armee iſt nur
ſcheinbar ein ſtehendes Heer da es nur dann ins Feld ziehen
kann wenn es ſeine Reſerviſten eingezogen hat Und es
genügt nicht daß die Reſerviſten bei ihren Truppenabtet
lungen eintreffen ſie müſſen auch noch eingekleidet bewaff
net und ausgerüſtet werden Die ſchweizeriſche Armee kennt
ſolche Obliegenheiten nicht die mehrere Tage erfordern Wie
Albert Dauzat in einem kürzlich erſchienenen Buch La
Suiſſe moderne bemerkt beſitzt jeder ſchweizeriſche Soldat
und Reſerviſt die nötigen Uniformſtücke er hat ſeinen Tor
niſter ſeine Munitionstaſchen ſein Koppel und ſein Gewehr
Das alles hat ihm die Militärbehörde zugeteilt unter Auf
erlegung der Verpflichtung ſämtliche Sachen in gutem jeder
zeit gebrauchsfähigem Zuſtande zu erhalten Wenn alſo der
Mobilmachungsbefehl ergeht iſt der ſchweizeriſche Soldat
mit Einkleidung Bewaffnung und Ausrüſtung fertig er
braucht ſich nur in die Kaſerne zu begeben um die Munition
zu epfangen und iſt dant zum Ausrücken bereit Jn ähn
licher Weiſe haben in der Schweiz nicht erſt lang
wierige Vorbereitungen ſtattzufinden um die ve
rittenen Mannſchaften mit allem Nötigen zu verſorgen Der
artige Vorkehrungen ermöglichen eine ungemein ſchnelle
Durchführung der Mobilmachung Jedenfalls kann die
ſchweizeriſche Armee ſehr viel ſchneller die ihr für die Ver
teidigung des Landes zugewieſenen Aufgaben erfüllen als
die franzöſiſche Armee die man treffend mit einer Lanze
verglichen hat bei der die eiſerne Spitze die aktiven Mann
ſchaften der Holzſchaft die Reſerviſten bezeichnet Die eiſerne
Spitze iſt vorhanden der Schaft muß erſt beſorgt und die
Verbindung zwiſchen beiden muß hergeſtellt werden ehe
die Armee in Aktion treten kann Ohne den Schaft wäre
die Eiſenſpitze unbrauchbar und unnütz

Der Verfaſſer unterſucht dann ob es möglich wäre das
in der helvetiſchen Republik gebräuchliche Milizſyſtem ein
ſchließlich der Auslieferung der Waffen an die Dienſt
pflichtigen auf Frankreich zu übertragen Er kommt zu dem
Ergebnis daß dies nicht angängig ſei wenigſtens für den
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Feuilleton

Bildung und Fortſchritt
Von Martin Feuechtwanger

Wenn jemand ein reiches Wiſſen verrät durch leichthin
h Bemerkungen ſchon zeigt daß er auf faſt allen

ebieten des Wiſſens zu Hauſe iſt daß er die großen Werke
K Weltliteratur nicht nur dem Namen nach und aus

ritiken kennt daß er über Bildwerke über techniſche
bie gut orientiert iſt nennt man ihn gemeinhin ge
de Trotzdem kann einer nicht nur umfangreiche Kennt
h beſitzen ſondern auch ein vorzügliches Gedächtnis

6t en und imſtande ſein allem mit ſcharfer Logik auf den
Mand zu gehen und doch ein ungebildeter Menſch ſein
Starza bt dieſer Wahrheit Ausdruck wenn man von einem
in ierenden oder Gelehrten ſagt Er iſt trotz ſeines Stu
Man oder trotz ſeiner Wiſſenſchaft ein ungebildeter Menſch
ja z erwähnt dieſe Tatſache gewöhnlich nur im Zorn und
nete halb ein ungebildeter Rüpel Jn ruhigen Mo
henken wird man dieſer Erwägung meiſt nicht Gehör

pri Die Ellen Key ſpricht den Gedanken in ihren Eſſays
zis aus Die reſtloſe Kulturarbeit der Gegenwart geht

inem relativ geringen Grad von Kulturverfeinerung
ene Dieſe geringe Jntenſität hat viele Urſachen von

Men die entſcheidenſte iſt die daß man während die
die S des ererbten Kenntnisſtoffes ſtets vermehrt wird
Fol alten Bildungsideale und Methoden beibehält Die
Se davon iſt daß die Bildung immer weniger auf das
Vilrn und imme mehr auf das Wiſſen hinzielt Aber
wir 3 iſt nicht was wir wiſſen Bildung iſt was
lernte rig haben wenn wir alles vergeſſen was wir
bind in a was wir übrig haben an Gedanken Jdeenver
eb eng Gefühlen und Phantaſiebildern die unſern

nhalt ſteigern und verfeinern
ARe Kultuc beruht zum Teil auf dem rückhſichtsloſen
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Halle a Freitag den 29 Juli
Augenblick nicht Der General ſchreibt Jn unſerem Lande
würde die Amwandlung des Heerweſens in
eine Milizarmee die Vernichtung der Ext
ſtenz des militäriſchen Geiſtes zur Folge
haben Bei uns ſucht man ſich den Anforderungen des
Dienſtes zu entziehen General Foy hat einmal treffend
hervorgehoben daß der Franzoſe mit Begeiſterung in die
Schlacht aber höchſt ungern in die Kaſerne geht Dieſe pfy
chologiſche Beobachtung iſt vollkommen richtig Die Eltern
entſenden ihre Kinder nur widerwillig zum Heeresdienſt
und ſicherlich würde man bei uns nicht erleben was man im
Jahre 1907 bei unſeren ſchweizeriſchen Nachbarn erlebt hat
daß die ſchweizeriſche Nation in einer allgemeinen Volks
abſtimmung mit 325 000 gegen 265 000 Stimmen alſo mtt
einer Mehrheit von 60000 Stimmen eine Erhöhung
der militäriſchen Laſten beſchloſſen hat unv
zwar eine ſehr fühlbare Erſchwerung der dienſtlichen Laſten
indem die Dienſtzeit für die Kavallerie um ein Viertel der
bisherigen Dauer und für die anderen Waffen um eine
noch längere Zeit ausgedehnt wurde Gleichzeitig wurden
in der Schweiz die ſogenannten Wiederholungskurſe die
unſeren Reſerveübungen entſprechen und die bis dahin nur
alle zwei Jahre ſtattfanden als jährliche Uebungen ein
geführt Jahr für Jahr während einer Geſamtdauer von
acht Jahren werden die ſchweizeriſchen Milizen auf die
Dauer von 14 Tagen bei den Fahnen zuſammengezogen ſie
unterliegen dann weiter alljährlich ſcharfen Kontrollen be
züglich der Fähigkeit im Waffengebrauch und der ſonſtigen
militäriſchen Ausbildung dieſen Kontrollen und Heran
ziehungen iſt der ſchweizeriſche Milizſoldat bis zum
48 Lebensjahre unterworfen Wie ſind wir doch davon ſo
weit entfernt mit unſeren 23 und 17tägigen Reſerve
übungen und mit unſeren neuntägigen Uebungen bei der
Territorialarmee Und bei uns ſpricht man nur davon die
Zeitdauer dieſer Uebungen einzuſchränken und zu beſchnei
den während die Schweizer aus freien Stücken eine Ver
längerung dieſer Uebungen beſchloſſen haben Und in der
Schweiz begibt ſich jeder Mann ohne weiteres an ſeinen
Poſten ohne zu zögern oder zu murren während bei uns
jeder beſtrebt iſt ſich einen Dispens oder wenigſtens einen
Aufſchub zu erwirken

Die franzöſiſche Heeresverwaltung dürfte von dieſer
Darſtellung des Generals Bazaine Hayter recht wenig er
baut ſein man wird abzuwarten haben ob und wie ſie zu
der hier geäußerten Anſicht Stellung nimmt

Doch eine neur Wahlrechtsvorlage

Den Politikern die ſich von der Hoffnung nicht trennen
wollten daß mit dem erſten fehlgeſchlagenen Verſuch einer
Wahlrechtsreform das Verſprechen der preußiſchen Thronrede
eingelöſt ſei werden von den halbamtlichen Berliner Poli
tiſchen Nachrichten folgende Aufklärungen gegeben

Die neue Vorlage kommt noch in der lau
fenden Legislaturperiode, in welcher der noch zur
Verfügung ſtehenden Tagungen ſie kommen wird ob 1911

Fortſchritt Jede Erfindung jeder neue Gedanke baut an
der Kultur Was nützt es indeſſen der Welt wenn ein
einziger Menſch die Summe allen Fortſchritts in ſich ver
einigt während die übrigen im Dunkeln tappen Wenn
dies möglich wäre und ſelbſt wenn dieſer einzelne Menſch
den Forſſchritt feſthalten könnte durch Aufzeichnen oder der
gleichen ſo könnte an einen weiteren Fortſchritt erſt dann
gedacht werden wenn ein neuer Menſch ſich auf die Stufe
dieſes einzigen erhebt und weiter zu bauen beginnt Es
müßten Jahrtauſende vergehen Mit allzu großer Differen
zierung der Menſchen iſt alſo nichts anzufangen Wenn
Millionen wenn die meiſten es nicht einſehen könnten daß
die Erde rund iſt und ſich dreht wenn der Gedanke ihnen
nicht bewieſen werden kann ſo wird mit weiteren Fort
ſchritten nicht zu rechnen ſein ſelbſt wenn einige wenige
dieſen grundlegenden Gedanken durchaus erfaßt haben
Trotzdem wäre es falſch wollte man ſagen die Kultur ſteht
da wo der niedrigſte ſteht Man wird nicht fehl gehen
wenn man annimmt die Kultur iſt nach r Jntellekt
Logik und Kenntniſſen des Durchſchnittsmenſchen
zu bemeſſen Die nicht mitkommen im Dunkeln zu laſſen
iſt falſch

Mit Rückſichtsloſigkeit allein iſt kein Fortſchritt zu er
zielen Die Zurückbleibenden müſſen erzogen werden

Und mit nackten Tatſachen allein kann man nicht er
ziehen Längſt iſt es der Pädagogik klar daß ſie klüger
daran tut an das Gefühl zu appellieren als an den Jn
tellekt Mit Weichheit Schönheitsſinn Edelmut allein
den Faktoren der Senſibilität iſt ſo wenig gedient wie mit
den Faktoren des Jntellekt Kenntniſſen und Bau an der

Wiſſenſchaft der unbwußt den der Jntellekt zeitigt iſt der Senſibilität hinder

zubringen imſtande iſt
Nietzſche war nicht am Ende ſeines Strebens als er

dem rückſichtsloſeſten Egoismus predigte als er den Ueber
menſchen ſchuf und die Maſſen getreten haben wollte der
größere Goethe dagegen ſtand zeitlebeng trotz ſeiner
beinahe rauheren Schale auf dem Standpunkt den Edel
ſinn zu fördern Edel ſei der Menſch hilfreich und gut
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Der Egoismus gleich ob bewußt oder unbe

lich ebenſo wie der Edelſinn den die Senſtbilität hervor

1910

1912 oder 1913 wird davon abhängen wann ſich für die
Regierung die günſtigſten Ausſichten auf ein poſitives Er
gebnis eröffnen werden Die Berliner Politiſchen Nach
richten ſagen wörtlich

Zu den Erörterungen der Preſſe über die Wahlreform
iſt zu bemerken daß wie dies ja auch nach den Erklärungen
des Miniſterpräſidenten bei Einbringung der Wahlrechtsvor
lage im Abgeordnetenhauſe nicht zweifelhaft ſein konnte die
Staatsregierung die Durchführung der königlichen Willens
meinung in der Thronrede von 1908 nicht mit dem erſten
vergeblichen Verſuch als erledigt anſieht Man hat mit un
bedingter Sicherheit vielmehr darauf zu rechnen daß der
Landtag noch in der laufenden Legislaturperiode abermals
mit der Frage der Wahlreform befaßt werden wird Was
aber die Frage anlangt welche der drei Tagungen dieſes
Geſetzgebungsabſchnittes zur Erledigung der geſetzgeberiſchen
Aufgabe gewählt werden ſoll ſo iſt dies eine Frage reiner
Zweckmäßigkeit Daß dabei auch die bevorſtehenden Neu
wahlen zum Reichstage eine beträchtliche Rolle ſpielen wer
den liegt auf der Hand Man wird auch ohne weiteres an
erkennen müſſen daß die Gründe die in der Preſſe für die
Verſchiebung der Erneuerung des Verſuchs zur Löſung des
Wahlrechtsproblems his nach den Reichstagswahlen ange
geben werden von erheblichem Gewicht ſind denn für die
Wahl des Zeitpunktes zu welchem der Landtag wiederum
mit der Wahlreform zu befaſſen iſt kommt es doch weſentlich
auch darauf an daß die Ausſichten auf ein voſitives Ergeb
nis ſich möglichſt günſtig geſtalten Jn dieſer Beziehung
aber iſt es ſicher von erheblichem Einfluß wie durch das Er
gebnis der nächſten Reichstagswahlen ſich die allgemeine
politiſche Lage geſtaltet Man wird daher ſicher in der An
nahme nicht fehlgehen daß derzeit die Gründe für die Ver
abſchiedung der Wahlreform auf eine ſpätere Zeit noch über
wiegen

Wenn die nächſten Reichstagswahlen eine Verſtärkung
der Linken und eine Schwächung der Rechten bringen werden
ſo darf die Regierung daraus entnehmen daß auch ihre erſte
Wahlrechtsvorlage ihr Teil zu der Radikakiſierung der poli
tiſchen Geſinnung beigetragen hat Wenn ſie ſich aber von
der Reaktion dahin bringen ließe eine ſolche Entwicklung
im Reiche als Grund gegen eine wirkliche Reform des preu
ßiſchen Wahlrechts ins Feld zu führen ſo würde ſie mit
dieſer Verwechſlung von Urſache und Wirkung die Entwick
lung vielleicht etwas aufhalten dann aber nur um ſo unheil
voller werden laſſen

Peutschies Reich

Reichsverſicherungs Kommiſſion und Leipziger
Verband

Der Verein der Aerzte zur Wahrung ihrer
wirtſchaftlichen Jntereſſen verſendet die folgende Zu
ſchrift

Eine offiziös bediente Berliner Korreſpondenz hat in der
Tagespreſſe einen Artikel über das Schlußergebnis der Verhand
lungen der Reichsverſicherungs Kommiſſion über die Kaſſenarzt
frage verbreitet der zu irrigen Anſchauungen Anlaß geben muß

de r m en rSo wenig wie eine kraſſe Differenzierung der Menſchen
erſtrebenswert iſt ebenſowenig würde eine vollſtändige
Nivellierung zum Guten führen Unebenheiten ſind nötig
Die Natur und die Kultur fordern es daß es Egpiſten gibt
die vor dem Mord nur zurückſchrecken um nicht dafür be
ſtraft zu werden die Natur und die Kultur erfordern es
daß es Menſchen gibt die ſelbſtlos ihr eigenes Leben zu
opfern imſtande ſind

Senſibilität und Jntellekt müſſen ſich die Wage halten
Beim einzelnen Menſchen iſt dies nicht vonnöten bei der
Geſamtheit ja Wäre dies bei jedem Jndividuum gleich
mäßig der Fall ſo würde ein unendlicher Stillſtand ein
treten Ein einzelner Menſch bei dem es der Fall iſt prä
ſentiert den Normalmenſchen

Was iſt Jntellekt was Senſibilität Es iſt der größte
Jrrtum wenn die Summe des Wiſſens als Jntellekt be
zeichnet wird Der Pedant der mittels unermüdlichen
Fleißes und ſtarker Konzentrationsfähigkeit ſich eine Un
menge von Wiſſen aufgeſtapelt hat muß durchaus nicht in
telligent ſein Es wird zugegeben daß die Erwerbung eines
umfangreichen Wiſſens der Jntelligenz und dem Jntellekt
ſehr fördernd entgegentreten Zum größten Teil iſt die
Jntelligenz die Einſicht die Logik angeboren Freilich
müſſen die Verhältniſſe die Keime züchten Aus dem
Wiſſen überhaupt aus dem was ein Menſch weiß und ver
ſteht übrigens iſt auch das ſchwer zu erkennen ſelbſt an
ſich ſelbſt iſt der Jntellekt nicht zu bemeſſen nicht ein
mal die Jntelligenz der Verſtand Fleiß und Konzentra
tionsfähigkeit ſind die Motive des Jntellekts Durch Gene
rationen geübt haben ſie häufig Jntelligenz zur Folge

Senſibilität iſt die Summe der Gefühle der poſitiven
wie der negativen Man entſchuldige an dieſer Stelle dieſe
Bezeichnung Unter poſitiiven ſind hier Mitleid Schönh
heitsſinn Gerechtigkeitsſinn uſw zu verſtehen unter nega
tiven Rachſucht Haß Eiferſucht ufw Natürlich dürfen Ge
fühle nicht mit Trieben verwechſelt werden Jeder
Menſch wird mit einem mehr oder minder bedeutenden
Quantum von Senſibilität und von Jntelligenz geboren
Es kommt vor daß in einem Menſchen ein wunderbarer
Schönheitsſinn verborgen iſt der indes niemals zur Ent



Nach Erklärungen eines Vertreters des Leipziger Verbandes

wählt wurde

in der Reichsverſicherungs Kommiſſion ſollte nämlich die organi

ſierte freie Arztwahl dahin aufzufaſſen ſein daß Verträge
nur mit dem Leipziger Verband abzuſchließen
ſeien und nur ſeine Mitglieder zugelaſſen werden ſollten

Weder der Deutſche Aerztetag noch der Deutſche Aerztever
einsbund noch auch der Leipziger Verband ſelbſt haben jemals
eine ſolche Forderung aufgeſtellt Außerdem hat der Reichstags
abgeordnete und Mitglied der ReichsverſicherungsKommiſſion
Herr Sanitätsrat Dr Mugdan Berlin auf den ſich die Bezeich
nung Vertreter des Verbandes allein beziehen kann auf An
frage aufs bündigſte erklärt eine derartige Aeußerung nie getan
zu haben

Kiderlens Abreiſe
Marienbad 29 Juli Staatsſekretär von Kiderlen

Wächter iſt geſtern abend 12469 Uhr nach Berlin abgereiſt
Graf Aehrenthal begleitete ihn bis zum Bahnhof

Wien 29 Juli Nach den Meldungen aus Marienbad
geſtaltete ſich der Verkehr des Herrn v Kiderlen Wächter
mit dem Grafen Aehrenthal überaus intim Der
Wunſch des Bezirkshauptmanns Prinzen Liechtenſtein
Herrn v Kiderlen Wächter bei ſich als Gaſt zu ſehen konnte
nicht erfüllt werden

Die nene Heeresvorlage
Nach einer Meldung der Königsb Hartungſchen Zeitung aus

Berlin iſt die neue deutſche Heeresvorlage am Dienstag den
Bundesregierungen zugegangen Die Mehrforderung beträgt
34 Millionen Mark

Ein neuer ſozialdemokratiſcher Wahlſieg
Bei der Stichwahl im württembergiſchen Landtags

wahlkreiſe Welzheim iſt der ſozialdemokratiſche Kan
didat Kinkel gewählt worden Es erhielten Gemeinderat
Kinkel Soz 1448 Stimmen Gemeinderat Wurſt Fortſchr
Volkspartei 1200 Stimmen und Mohring Bauernbund
1079 Stimmen

Die Nachwahl in Welzheim war infolge der Mandats
niederlegung des bisherigen Abgeordneten Dr Hieber not
wendig geworden Bei der Hauptwahl in der vorigen Woche
ſtand der Sozialdemokrat an erſter Stelle Für die Stich
wahl hatten die Nationalliberalen deren Kandidat voll
ſtändig ausgefallen war die Parole für den Kandidaten der
Fortſchrittlichen Volkspartei ausgegeben ſo daß bei Addte
rung der volksparteilichen und nationalliberalen Stimmen
der Sieg des Volksparteilers als geſichert gelten durfte
Um ſo überraſchender kommt jetzt die Nachricht von ſeiner
Niederlage

Es hatten bei der Hauptwahl erhalten der Sozial
demokrat 1000 der Freiſinnige 770 der Nationalliberake
599 der Bauernbündler 691 Stimme Bauernbund und
Sozialdemokraten haben in der Stichwahl jeder mehr als
400 Stimmen gewonnen während die Stimmenzahl für die
Freiſinnigen annähernd der Summe entſpricht die in der
Hauptwahl für ihn und den Nationalliberalen zuſammen ge

Die Wahlbeteiligung iſt alſo jetzt auffallend
ſtärker gewordcez Man muß abwarten wie ſich dieſe Er
ſcheinung aufklären läßt Aus der Ferne iſt auf Grund
jener Zahlen kein Urteil möglich

Hansa Bund und Gastwirtestanch
Auf dem Bundestag Deutſcher Gaſtwirte der vor

einigen Tagen in Stuttgart ſtattfand wurde folgender
Antrag zum Beſchluß erhoben

Der 18 Bundestag des Bundes Deutſcher Gaſtwirte
nimmt mit regem Jntereſſe Kenntnis von der Gründung
des Hanſa Bundes der ſich innerhalb Jahresfriſt zu einer
mächtigen Organiſation emporgeſchwungen und durch
ſeine bisherige Betätigung und ſtrenge Einhaltung ſeiner
Richtlinien es verſtanden hat ſich das Vertrauen des er
werbstätigen deutſchen Bürgertums im Fluge zu erobern
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Gaſtwirtsgewerbe ſchon längſt gewünſchte Jntereſſenver
tretung und erachtet es für ſeine Pflicht den Anſchluß
den Verbänden Vereinen ſowie den einzelnen Mitglie
dern warm zu empfehlen Der Bundestag beauftragt den
Vorſtand ſich dem Hanſa Bunde anzuſchließen

Angeſichts dieſer erfreulichen Stellungnahme des Bun
des Deutſcher Gaſtwirte bedarf es kaum einer beſonderen
Verſicherung daß ſelbſtverſtändlich die Jntereſſen des heute
ſchwerer denn je um ſeine Exiſtenz ringenden Gaſtwirts
er re nachdrückliche Förderung durch den Hanſa Bund
ei jeder ſich darbietenden Gelegenheit erfahren wird

Eine Disziplinarunterſuchung gegen einige ſchleſiſche
Gemeindebehörden

hat der Breslauer Regierungspräſident auf Heranla fang
des Miniſteriums des Jnnern eingeleitet Die Veranla
hierzu gab ein neulich auch von uns erwähnter Kriminal
fall bei dem ein Mädchen wegen Kindesmordes angeklagt
und zum Tode verurteilt worden war Das Urteil war
dann im Gnadenwege in zehn Jahre Zuchthaus umgewan
delt worden weil die Verurteilte ſich durch Maßnahmen
einer Polizeiverwaltung und verſchiedener Gemeindebehörden
in einer Notlage befand Sie war mit ihrer Bitte ihr un
eheliches Kind in von ihr ausfindig gemachten Pflegeſtellen
unterzubringen oder zu belaſſen abgewieſen und gezwungen
worden das Kind aus den Bezirken der betreffenden Ge
meinden herauszünehmen trotzdem die Pflegegelder von
ihr regelmäßig bezahlt worden waren

Als man im Miniſterium des Jnnern von dieſem Vor
gehen Kenntnis erhielt wurde allen nachgeordneten Behör
den in einem Rundſchreiben dieſer Fall bekanntgegeben und
darauf hingewieſen daß ein ſolches Verfahren gegen die
Vorſchriften des S 4 des Freizügigkeitsgeſetzes vom 1 No
vember 1867 verſtoße Das Miniſterium hat ſich aber nicht
damit begnügt in dieſer Weiſe vorbeugend gegen die
Wiederholung ähnlicher Fälle zu wirken ſondern es hat ver
anlaßt daß gegen die ſchuldigen Gemeinden disziplinariſch
vorgegangen werde

Das Vorgehen des neuen Miniſters Herrn v Dallwitz
gegen die Paragraphen Gerechtigkeit verdient Anerkennung

Vertrauen zu den Badenſer Führern
Aus Karlsruhe wird gemeldet Jn einer überfüllten

Parteiverſammlung nahm der ſozialdemokratiſche Verein in
Karlsruhe Stellung zum Budgetſtreit Es ſprachen u a
die Karlsruher Abgeordneten Kolb und Dr Frank Das
Ergebnis der Diskuſſion war die Annahme der Reſolution
des Kreisvorſtandes das der Fraktion das volle
Vertrauen ausſpricht und ihr Verhalten in der
Budgetfrage billigt Nur 12 Stimmen waren dagegen

Eine weitere Entſchließung die an den Magdeburger
Parteitag den Antrag ſtellt die Nürnberger Reſolution auf
zuheben wurde mit allen gegen 2 Stimmen angenommen

Kleine politiſche Nachrichten
Zur elſaßlothringiſchen Verfaſſungsfrage

Wie ſich aus verſchiedenen Meldungen elſäſſiſcher und lothringi
ſcher Blätter ergibt iſt Staatsſekretär Zorn v Bulach in den letzten
Tagen auf einer Jnformationsreiſe durch ElſaßLothringen be
griffen geweſen um ſich mit hervorragenden politiſchen Perſön
lichkeiten über die Grundlagen der neuen elſäſſiſchen Verfaſſung
zu verſtändigen

Wirtſchaftlicher Veirat
Bekanntlich haben die Zentrale und zahlreiche Zweigvereine

des Hanſa Bundes die Forderung zur Errichtung von wirtſchaft
lichen Beiräten bei den Reichsverwaltungen aufgeſtellt Nun
mehr iſt ein wirtſchaftlicher Beirat für die Kolonialverwaltung
eingerichtet worden und ſicherem Vernehmen nach beabſichtigt auch
das Aus wärtige Amt einen derartigen Beirat zu ſchaffen
Die Beſetzung des Erzbiſchofsſitzes Poſen Gneſen
ſoll nach der Nowa Reforma während der Anweſenheit
des Kaiſers in Paen erfolgen Das Polenblatt will aus
guter Quelle wiſſen die Regierung ſei geneigt die Stelle
noch einmal einem Polen aber nur einem älteren
anzuvertrauen Als Ausſicht beſitzende Kandidatenwerden genannt Weihbiſchof Likowſki

m

faltung gelangt Die Verhältniſſe fördern die Senſibilität
und den Jntellekt Der Menſch iſt ſelbſt in der Lage den
Jntellekt oder die Senſibilität auszubauen Ob das eine
beſſer iſt als das andere ob ein Mittelmaß erſtrebenswert
e r ſich ſelbſt für die Allgemeinheit iſt nicht zu ent
ſcheiden

Ein feinfühlender Menſch beſitzt zweifelsohne auch ein
gewiſſes Quantum von Bildung Der Arbeiter der im
ſtande iſt auf einem Spaziergang die Größe der Natur in
ſich aufzunehmen ebenſo auch die Frau die ihre Kinder
liebt hegt und pflegt ebenſo das Kind das Ehrfurcht und
Dankbarkeit voll empfinden kann Ein gewiſſes Quantum
von Bildung beſitzt auch der Gelehrte der im übrigen aller
feineren Gefühle bar iſt Ein hochgebildeter Menſch aber
vereinigt Kenntniſſe und Herzensbildung

Ob intenſive Pflege des Jntellekts wirklich auch die
Entwickelung der Gefühle zur Folge hat wie das vielfach
angenommen wird iſt noch ſehr die Frage ebenſo ob
eine ſtarke Senſibilität den Wunſch rege macht Kenntniſſe
zu erwerben Der kenntnisreiche Menſch wird im allge
meinen den Anſchein des feinfühlenden Menſchen erwecken
Sein Ehrgeiz der ihn Kenntniſſe erwerben ließ bringt dies
mit ſich Der Menſch der zeitlebens das Hauptgewicht auf
den Jntellekt legt läßt meiſt den Mangel an Senſibilität
kicht erkennen Seine Logik verbietet es ihm der Um
gebung den Mangel zu zeigen Der überaus ſenſible Menſch
mag Achtung haben vor dem Jntellekt Daß die Ver
riefung der höheren Gefühle aber auch eine Verſtärkung des
Intellekts zur Folge hat iſt nicht anzunehmen

Die letzten zehn bis zwanzig Jahrhunderte galten dem
Intellekt Es iſt noch gar nicht lange Her daß man der
Senſibilität die Stange hält Aeußerlich hat man es immer
getan pro forma aus konventionellen Rückſichten von der
Zeit her wo die Senſibilität dem Jntellekt überlegen war
Die vielen Jahrhunderte aber haben es mit ſich gebracht
daß die Kunſt z B heute noch immer der Wiſſenſchaft
hintan geſtellt wird Nur die wenigſten kommen in ihrem
Leben dahin es einzuſehen es zu erfaſſen daß ein Beruf
der nicht poſitive Werte Wiſſenſchaft en Ehre
S r ebenſo hoch zu ſchätzen iſt ende von
Künſtlern heute m tiefſten Jnnern das Empi

finden als müßten ſie i der Kunſt ſchämen Es bedarf

oft mehrerer Jahrzehnte bis ſie ſich innerlich frei machen
und ohne Gewiſſensbiſſe ſchaffen können

Wie wenige Menſchen ſind imſtande zu denken und zu
fühlen ohne zu arbeiten

Jm modernen Staatsleben lebt eine erzwungene Sucht
nach Willensarbeit ein falſches Arbeitsgewiſſen Die
Füllen auf der Weide und die Bäume im Walde arbeiten
auch Aber die Arbeit die wir natürlich leiſten würden
iſt heute nichts Wir dienen einem höheren Ganzen und
der Moloch verlangt das ſchwerſte Opfer das Opfer der
Harmonie und Ganzheit unſerer Perſon Carl Haupt
d iſt es der das ſagt vielleicht der größte Denker von

eute
Unfreiheit ſteht der Bildung in jeder Hinſicht im Weg

Der arme Mann von Tockenburg
Wie wir bereits meldeten erſchien jüngſt in einer

größeren Ausgabe das Buch Der Mann von Tockenburg
Das treffliche Werk hat durch die billige Ausgabe in der
Bibliothek der Geſamtliteratur Verlag Otto Hendel

mit Anmerkungen von Prof Ludwig Zünrn verſehen eine
weite Verbreitung gefunden

Der Vater der Krinoline
Jn Hoboken in den Vereinigten Staaten iſt dieſer Tage

ein Mann geſtorben deſſen Name unberühmt geblieben iſt und
der ſich doch um die Menſchheit mancherlei Verdienſte erworben
hat Es war Joſeph Thomas der am 19 März 1827 geboren
wurde und mit 19 Jahren nach Amerika kam wo er ſein Leben
verbrachte

Eine Erfindung von Thomas war es die das in den fünfziger
Jahren des vorigen Jahrhunderts aufgekommene Tragen der
Krinoline erſt ermöglichte Jhm gelang es nämlich durch einen
geheimen Prozeß den Stahl ſo geſchmeidig zu machen daß die
Reifen der Röcke ſich mehr oder weniger den ſchönen Trägerinnen
anſchmiegten ſo daß ein Sitzen und ſich Bewegen in dieſen Marter
inſtrumenten der Mode möglich wurde Sein ingeniöſer Gedanke
fand auch in Europa Anwendung Außerdem erfand Thomas eine
wichtige Verbeſſerung der modernen Nähmaſchine eine Maſchine
die erſte ihrer Art durch die in der Stunde 20 000 Schwefelhölzer
hergeſtellt werden konnten und die Kuppelung die dazu not
wendig war um eine Drahtſeilbahn zu bauen

ung

und Prälat von

Der Vundestag erblict in ihm eine beſonders für das Jazdzewſtki Allerdings ſo meint die Reformtdie Poſener Kaiſertage auch noch Ueberraſchungen nten

das werden ſie wohl auch ngen
Keine ſtaatliche Mobiliar Fenerverſicherung

Die bayeriſche Regierung hat der Ab
eine Denkſchrift über die Mobillarfeuerverſicherung in Vayern do

gelegt in der ſie ſich gegen die Verſtaatlichung einer ſolchen Ver
ſicherung ausſpricht Die Regierung erklärt es würden zur Durqh
führung der Verſtaatlichung für einmalige Koſten Garantie und
Reſervefonds 11 Millionen notwendig ſein außerdem würden die
jährlichen Koſten zirka 300 000 Mark betragen Solche Veträge

könne aber Bayern bei der jetzigen Finanzlage nicht aufbringen
auch wenn ein dringenderes Bedürfnis beſtände Au e
Erhebungen hätten gezeigt daß ein Bedürfnis nicht vor
handen ſei Es könne daher ein Vorgehen auf dem Gebiet der
ſtaatlichen Mobiliarfeuerverſicherung zurzeit als nicht empfehlens
wert erachtet werden

Eine intereſſante Enquete
Auf Wunſch führender Kreiſe der deutſchen Induſtrie iſt der

Hanſa Bund in eine Enquete darüber eingetreten ob und aus
welchen Urfachen Finanzreform Abwanderungen induſtrieller
Unternehmungen in das Ausland erfolgt ſind Das Ergebnis
wird vorausſichtlich in dem im Oktober dieſes Jahres erſcheinenden
Werke des HanſaBundes über die öffentlich rechtlichen Belaſtungen
von Handel Gewerbe und Jnduſtrie Berückſichtigung finden
Der Streik der Hanauer Straßenbahnangeſtellten

Infolge des Ausſtandes der Straßenbahner wurde am Don
nerstag der Straßenbahnverkehr vollſtändig eingeſtellt Es finden
unter dem Vorſitze des Oberbürgermeiſters Verhandlungen ſtatt

Ausland
Fürſten und Diplomaten in böhmiſchen Bädern

Karlsbad 29 Juli Hier zirkulieren Gerüchte daß der
König von Spanien in ca 14 Tagen mit großem
Gefolge zur Kur hier eintreffen werde Auf dem Bürger
meiſteramt iſt indeſſen eine ſolche Nachricht noch nicht ein
gegangen

Marienbad 29 Juli König Ferdinand vonBulgarien iſt geſtern abend mittels Automobil in Be
gleitung des Herzogs von Orleans hier eingetroffen

Marienbad 29 Juli Die Nachricht daß die hier
weilenden ſerbiſchen Miniſter des Jnnern und
des Aeußern mit dem Grafen Aehrenthal u g
wegen eines Beſuches König Peters in Wien unterhandeln
werden beſtätigt ſich

Die dentſch franzöſtſchen Zollreibereien
s Die Handels kammer von Reims hat dem

franzöſiſchen Handelsminiſter einen Proteſt gegeit die
Zoklerhöhung auf Champagner Liköre und Parfü
merien überfandt Die Handelskammer weiſt dem B T
zufolge in ihrer Eingabe darauf hin daß ſie bei der Bera
tung der franzöſiſchen Tarifreform darum gebeten habe dieſe
Reform möglichſt im liberalen Sinne vorzunehmen Sie
hatte eine geringe Erhöhung für einige deutſhe Artikel be
ſonders für Baum wollſtoffe vorzuſchlagen aber zu
gleicher Zeit hinzugefügt daß ſie auf dieſen Vorſchlag ver
zichte wenn die Regierung glaube daß ſeine Annahme
dem franzöſiſchen Export Schaden bringe Die Handels
kammer iſt jetzt der Anſicht nach der Sinnesänderung auf
deutſcher Seite könne auch die franzöſiſche Regierung ihre
entgegenkommenden Beſchlüſſe zurückziehen Sie fordert die
Regierung auf alle Maßnahmen zu treffen welche die Hal
tung Deutſchlands notwendig erſcheinen läßt

Zur RochetteAffäre
Aus Paris wird gedrahtet Die Vernehmungen vor der

parlamentariſchen Unterſuchungskommiſſion in der Rochette
Angelegenheit geſtalteten ſich nicht ſenſationell Der Kabi
nettschef der Polizeipräfektur Durand wurde dem Bankier
Gaudrion und dem Privatkläger r gegenübergeſtellt
und konnte ſich mit Recht darauf berufen daß ſi dieſe
beiden Herren in Widerſprüche verw ckelt
haben Er erklärte von der Beſtechung Picheraus über
die 25 000 Franks keine Kenntnis gehabt zu haben der
nachher verhörte Bankier Rivaud gab zu daß der Poli
zeikabinettschef Durand Teilhaber ſeiner Firma war be
ſtritt aber daß Durand die Verhaftung Rochettes zu Börſen
ſpekulationen in Rochette Aktien benutzt habe

Thronverzicht des Erbprinzen von Monkenegro
4H Aus Belgrad wird dem B gemeldet
Hier iſt das Gerücht aufgetaucht der Erbprinz Danilo

von Montenegro beabſichtige anläßlich des Regierungsjubi
läums des Fürſten Nikita zugunſten ſeines jüngeren Bru
ders Mirko der r deertetr und Kinder hat auf die
Thronfolge zu verzichtenDu nito Alexander iſt am 17 Juni
1871 alten Stils zu Cettinje geboren Er iſt ſeit den
15 Juli 1899 mit Militza geborenen Herzogin
Jutta zu Mecklenburg vermählt Dieſer Ehe 4
keine Kinder entſproſſen Sein jüngerer Bruder Mirko iſt
am 5 April 1879 geboren ſteht alſo im 31 Lebensjahre
er heiratete am 12 Juli 1902 Natalie Konſtanti
nowitſch Dieſer Ehe entſtammen zwei Söhne Prinz
Stephan geboren zu Cettinje am 14 Auguſt 1903 V
ſtorben zu Cannes am 4 März 1908 und Prinz Mi chae
geboren zu Podgoritza am 11 September 1908

Schwere Ansſchreitungen
Paris Journal berichtet aus Liſſabon

Jn der Gegend von Ave griffen zirka 590 Aus
ſtändige eine Fabrik an in welcher die Acbeit fo
geſetzt wurde Die Ausſtändigen bombardierten die Jatr r
mit Steinen ebenſo die in der Fabrik beſchäftigten Arbei
und Arbeiterinnen Militär mußte ſchließlich herangezoge
werden um die Ordnung wiederherzuſtellen

Kleine Tagesnachrichten

Monarchenentrevue an nahNewyork Herald bringt eine Meldung aus Wien wonos
in dortigen Kreiſen das Gerücht gehe daß demnächſt eine 3
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ver Chef des öſterreichiſchen Generalſtabs von Hoetzendorf

in Jſchl ein und wird dem Kaiſer über die Situationder
traf n övertruppen berichten die die Manöverabſage oder Ma
zververſchiebung unbedingt notwendig macht Der Kaiſer wird

r n die Entſcheidung treffen Aus Przemysl kommen Nach
den wonach die Rotzkrankheit jeden Tag an Umfang
ri immt auch im Bezirk Sambor iſt ſie aufgetreten Man

t von einer Verlegung der Manöver nach Leutſchau Der
Wronfolger iſt gegen die Verſchiebung der Manöver und hält die
Abſage angeſichts der ſtarkverbreiteten Rotzkrankheit für unbedingt

potwendig vOeſterreichiſche Handelspolitik

Wie die Neue Freie Preſſe erfährt plant die öſterreichiſche
ung bei den Botſchaften in Berlin Rom und Kon

die Anſtellung von Kommerziol
mit dem Range eines Legationsrates vorzu

Regier
ſtantinopel
direktoren
nehmen

Der König von Serbien
wird ſeinen erſten Beſuch an den weſtlichen Höfen in
Wien machen Vei der Zuſammenkunft des ſerbiſchen
Miniſters des Aeußern Milowanowitſch mit dem Grafen
Jehrenthal in Marienbad werden nämlich auch Einzel
heiten des Beſuchs geregelt werden den König Peter
im Oktober in Wien abſtatten wird
Die Ermordung des Zolldirektors in Saloniki
erregt in Uesküb großes Aufſehen Man bezichtigt ihn reaktio
närer Umtriebe Der Mörder der ſein Opfer beim Verlaſſen
eines Kinematographentheaters erſchoſſen hatte ſt entflohen
Unfall des Attentäters auf Maura

Paris Journal berichtet aus Barcelona Gerüchtweiſe
verlautet daß während des geſtrigen Verhörs der Ur heb er
des Attentats gegen den ehemaligen ſpaniſchen Miniſter
präſidenten Maura o hnmächtig zuſammengebrochen ſei und
ſich beim Fallen eine ſchwere Verletzung am Kopfe zuzog
Streik Zuſammenſtoß

Aus Newyork wird gemeldet Bei einem Zuſammenſtoß
der zwiſchen 800 Streikenden der amerik Zufkerraffinerie
Geſellſchaft in Brooklyn und den Streikenden auf der andern
Seite ſtattfand wurde eine Perſon getötet und
drei lebensgefährlich verletzt

t

Gerichtsvernandlungen

Strafkammer
Halle a 28 Juli

Ein vielſeitiges Schauſpielertalent
Der 64jährige Schauſpieler Eduard Gierhold aus Horn
burg Beſitzer eines Puppentheaters war in eine Polizeiſtrafe von
9 Mark genommen worden weil er im März und April d J in
den Dörfern Geuſa Blöſien und Körbisdorf bei Merſeburg
Theatervorſtellungen in Tanzſälen ohne Erlaubnis des
Amtsvorſtehers veranſtaltet hatte

Sein Einſpruch gegen die Strafverfügung wurde vom Merſe
burger Schöffengericht verworfen Gierhold wandte ſich nunmehr
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an die hieſige Stra mer und machte vor ihr folgendes für ſichgeltend polizeiliche enehmigung habe er u ſeine ene
vorſtellungen nicht nötig denn erſtens ſeien Tanzſäle nach einer
Reichsgerichtsentſcheidung keine öffentlichen Orte und zweitens
walte bei ſeinen theatraliſchen Vorführungen ein höheres
Intereſſe für Kunſt ob Seine Aufgabe ſei ſogar ſehr viel
ſchwieriger als die eines Einzelſchauſpielers Denn ein ſolcher

Schauſpielkünſtler habe an einem Theaterabend doch nur eine ein
zige Rolle zu ſpielen er aber müſſe für ſeine Marionetten die
ſonſt ganz aufträten wie natürliche Menſchen an manchem Abend
gut 20 bis 30 Rollen ſprechen Dazu gehöre ſehr große Kunſt
denn er müſſe da vielmals die Stimme wechſeln und ebenſo gut
hoch wie tief luſtig wie traurig zu reden verſtehen Er führe nur

gute dichteriſche Werke auf z B Zamba die Räuberbraut
Schillers Räuber Die Räubertaten des bayeriſchen Hieſel
Prinz Hamlet Graf Richard oder die Wolfsjagd und noch

viele andere ſchöne Dichterwerke je nachdem ſie von den Dichtern
hergeſtellt würden Sogar den Freiſchütz führe er auf wobei

alle Stimmen zu ſingen ſeien Auch in Schillers Räubern und
im Prinz Hamlet ſei verſchiedenes zu ſingen Für ſeine künſt
leriſchen Darbietungen erhebe er ein Entree er ſprach das Fremd
wort auf gut deutſch aus von 30 und 20 Pfg Stehplatz ſei
billiger

Die Strafkammer verwarf die Berufung Die vom Ange
klagten für ſeine Vorſtellungen gemieteten Tangzſäle ſeien als
öffentliche Orte anzuſehen da für Eintrittsgeld jedermann Zutritt
gehabt habe Höheres Intereſſe für Kunſt vermöge das Berufungs
gericht den Schauſtellungen des Angeklagten nicht zuzugeſtehen

Schöffengericht
Halle a 28 Juli

Die geſtörte Geburtstagsfeier
Der hieſige Gaſtwirt Dommershauſen hatte am 2 Juni

Gäſte über die Polizeiſtunde hinaus in ſeinem Lokal geduldet
Die Tafelrunde will einen Geburtstag gefeiert haben Die Fröh
lichen wurden ſchließlich durch den unvermuteten Eintritt eines
Polizeiſergeanten geſtört Der Wirt fragte den Beamten ver
wundert wie er denn ins Haus gekommen ſei Auf die Antwort
des Sergeanten die Tür ſei offen ging er mit ihm hinaus
Draußen kam es dann zu einer ſtür miſchen Szene weil der
Beamte noch einmal ins Gaſtzimmer gehen wollte um die Gäſte
zum Verlaſſen des Lokals aufzufordern Der Wirt wollte ihn an
der Rückkehr verhindern beide faßten einander und der Sergeant
zog ſchließlich den Säbel Nach Anſicht des Wirtes ſoll der Polizei
beamte bei dem unangenehmen Vorfall zu ſchroff vorgegangen ſein

Das Schöffengericht verurteilte den Wirt wegen Widerſtandes
gegen die Staatsgewalt zu 40 Mark Geldſtrafe und wegen
Ueberſchreitung der Polizeiſtunde zu 10 Mark

Luftschtffahrt

Erfolgreicher Aeroplanaufſtieg
Genf 29 Juli Jn der Ortſchaft Lecco hatten ſich

vor einiger Zeit zwei junge Leute einlogiert die
einen Aeroplan mitbrachten und in der Nähe des Ortes
Flugverſuche veranſtalteten Geſtern ſahen die Bewohner
in der Richtung von Zucco di Capio einen Zweidecker
der ſich in die Lüfte erhob und mit zwei Perſonen beſetzt
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war Der Aeroplan erreichte nach und nach in t
Bogen eine Höhe von 2534 Meter und ging auf der
Spitze des Dreiherrenberges nieder Nachdem die Aero
nauten einige Zeit dort oben geweilt hatten kehrten ſie
auf ihrem Aeroplan nach Lecco zurück wo ſie von einer
zahlreichen enthuſiaſtiſchen Volksmenge empfangen wurden
Sie erklärten ſie ſeien zwei Mechaniker aus Fiume und
hätten einen Zweidecker eigener Konſtruktion gebaut und

h jetzt verſuchen ob ihr Apparat auch wirklich flug
ähig ſei

Kleiner Unfall des P V Als das Luftſchiff P V in der
Umgebung des Flugplatzes in Wilhelmsruh in Schleſien
manövrierte riß plötzlich der Manometerſchlauch und fiel auf einen
Propeller wobei er einen Flügel verbog Der Führer ſah ſich
deshalb gezwungen durch Ventilziehung eine Landung mit dem
Schleppſeil zu bewerkſtelligen die ihm mit Hilfe herbeieilender
Leute auch glücklich gelang Das Luftſchiff iſt unverſehrt und wird
ſeine Fahrten wieder aufnehmen

Geschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Die richtige Sommer Nahrung
Eine beſonders paſſende Nahrung für den Sommer iſt Mon

damin Milch flammeri mit geſchmortem Obſt ſerviert
Solche Nahrung enthält alle nahrhaften Eigenſchaften des friſchen
Obſtes in Verbindung mit der guten Mondamin Milchkoſt und ſtets
ſollte bedacht werden daß die Zugabe von Mondamin die Milch
verdaulicher macht Für eine leckere Mittags Süßſpeiſe empfehlen
wir den immer willkommenen Mondamin Milchflammeri zu wel
chem geſchmorte Erdbeeren Kirſchen oder Johannisbeeren je nach
der Jahreszeit gereicht werden können Ebenſo ſehr begehrt ſind
die natürlichen Mondamin Fruchtflammeris wozu man ſich den
Obſtſaft ſelbſt kocht Dieſer iſt viel bekömmlicher als die künſtlichen
Fruchtſäfte Das Mondamin Büchlein enthält genaue An
weiſungen für die Herſtellung des Saftes aus den bekannteſten
Obſtarten und die Zubereitung mit Mondamin zu einem wohl
ſchmeckenden Fruchtflammeri Nach Empfang einer Poſtkarte wird
Jhnen dasſelbe gratis und franko durch Brown Polſon Berkin
C 2 zugehen

h

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen BrinkmannVerantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Rach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuillelon Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel, Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Richtige Ernährung
ist für unsere Kinder von grösster Wichtigkeit Jede Mudter sollte
sich daher über die Vorteile die

bei der Zubereitung von Kinder und Krankenkost dietet unter
richten Aerztlich empfohlen
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Bngtfrt b enaSträn Apoſllo TheaterWalhalla Thoator un
Fernruf 3003 Gegründet 1880 Direktion Gustav Pollerr e o Oaprioe Berlin f Aelteſte Perſonendampfſchiffahrt auf d Saale Wattſpiel des Samst ſchen Metropol Euſembles

Die tollo Wocho 8 gibt lachkrämp Morgen Sonnabend nachmittags S Uhr 13103 Heute Freitag den 29 und Sonuabend den 30 Juli

lehte billige Ferien Fahrt nach Röpzig We ick Carter
Jede Familie 1 Kind frei

a Perſon hin und zurück 50 Pfennig Detektiv Komödie in 4 Akten nach der gleichnamigen Erzählung
Hochachtungsvoll August Sehräpler Geſchäftsführer von Conern Doyle

Täglich frischesHofkonditorei Diotzo Roggen und Weizen Schrotbrot Solpad Suderode 2 er

Herr Wassertropt ne Arändäe fur
Dieses Schlussprogramm äboertrifft alle vorhergegangenen
Siegfried Berisch und Joseff Fleischmann einrig

Wer lachen will der komme

Heute Freitag Gra ha m9 ärztlich empfohlen für Magenleidende und RekonvaleszentenKünstler Konzert e empſient Bewährter Kklimatischer Kurort
Solquelle Apotheke Badearzt Dr Wilde Nervenarzt Dr FachFr e Gr 39 Sanat Prospekte gratis dureh die Badeverwaltung W

Den ſchönſten Aufenthalt für Familien bietet die

ächreibarbeiten jeder ArtF a a f chlo S S Z t a u t e z a Hekennemachuag r e e u Ken tafciue Verdieiätäigungen worde
Diners von 12 3 Uhr nach der Karte zu jeder Zeit Infolge des erheblich gesteigerten Absatz d wir in d nun t3404 F Winkler mehr unseren n Institut barer Partie Brbene le H alli P ch e Schreib ſtube u4 Gemeiunütz e Beſchäftigung Stellenloſer ilfs ſtaMerſebgraer T L h Faccy Dann S WVirus e r Fag nd da anrkg arbaſt auf Stunden und a Faſtn Ha cn aus 3226 V r h e u d nungWeventen vergrößert durch Saalbau und Kolonnaden zur radlkalen Vertilgung von Ratten und Mäusen unschädlich gorlgpahe 25 Ferfurower Neuar

Für Vereine er Abhaltung pon Sommerfeſten Kränzchen 2c beſtens ten h eigenen h e gegen m S Rückſitgeeignet Neuerbaute Aſphalt Kegelbahun ioso n mehr an M 175 pro Rohreher ab benin Drainagerohre m Jr
handwerker Bildungs Oerein J Dentsehe Damen us Vertriensnesellsehaft in allen Größen Loch und Hakenröhren e

er owstrabe 15 5Sonnabend den 30 d Mt8S 81 Uhr Vierteljahrsver ſammlung F In allen Apotheken und Drogerien erhältlich poröſe Decken Loch und Pollſteine träger

im Vereinslotal in a ehe a 3 i oder desWieder verkäufern Vorzugspreise rei Bahnhof Va miedeberg ſtets jeden Poſten SprachSonntag den 31 Kommerfeſt in Paſſendor mtereſ ntereſſr in r Sominar inuergarten Schmiedeberger Tonwerke AktienGeſellſchaft e
Abmarſch 3 Uhr vom Hettſtedter Bahnhoſ 7 vorm G R Frohne SeiteFreunde und Gönner freundlichſt eingeladen Der Vorſtand Harz 13 Anmeldungen täglieh Bad Schmiedeberg Bez Halle a I We

Offen Sanat ar t äptfi nNervenleid BlutarmeR et a J à IJ Denn ee psunde diegen 6 p t Leipzig meindeNeues Theater Sonnabend ſteigendher ä gar ſos86 Fos len De Juli Zwei glückliche Friedhö
Ja e rat a a Altes Thegater Sonnagbend r a7Tannen e den Juli Der Graf von windliche arbige Stiefe eh E Leipziger rege tigen in 6 30 Jul tung duz odore u Cie

erioiungerem zu bedeutend herabgesetzten Preisen
enplanmvie Zimmg und Kammern J für Damen Herren und Kinder m Pariſer Schattenſpiele Rückſicht

n Pieer ehe wWw von den einfachsten bis zu den allerfeinsten Ausführungen Kommen von heute ad Barchent Hemden Maß de
enſion monatlich 28 80 Mark für Mäuner Frauen u KiuderBalkon und ſchöner Garten 7 d s um erkaut e det gro uswa illige Preiſe EEchte Schulstiefel in grosser Auswahl Lider Hanne Meine t ſh diePayriſche waſſerdichte Photogr Aufnahmen weſenLoden Mäntol jeglicher Art ſauber u bill komme Stätte Utermann ko er Damen Herr 9 graph elſehr praktiſch nd u g Schülershof 12 GedH Schnee Nachf Gr Steinſtr 84 2 Anlagen Das iſtEcht bayriſche Idffs 1315 Fr Ulrichstr 13115 Elektr sehe Tel 3004 der men
Loden Pelerinen Oppermann fischer Mittelstr 6 zahl zuntwaſſerd f Herr Dam u Kind Untertaillen Wempfiehlt ſehr preiswert Große Auswahl 123 T aH Schnee Nehf Gr Steinſtr 34 S J H Schneso Nachf Gr Steinſtr 84 ſo hon eine h 1 Garbenbinder Cormich mit denkühl L c P e e e Privat Erziehungs ü jg ſchwer wee e S a II 6e7Dards ne s l ADDtau Ihür t n an einemt 3 e ungsansta r ar eterney der mit um Stets frisch gerösteten Pl cr mehrere Drillmaſchinen allmählig2c tadellos funktionierend und I Herrliche Lage Mildes Klima Vorzägl Pension Rationelle Lör und 6 Fuß Löffel u Schöpfrad eines gefleicht zu handhaben 12894 perpflege Individ Unterricht v bewährt Meth Gute Ertolge Ein alles gut erhalten billig bei hat manJulius Grabe Deſſau tritt jederzeit Näheres durch den Besitzer und Leiter 8 B Bornsochein noch ſoKavelierſr i 7 S Dr phil H Gerhard e La let B Heer emſetä v i VeſchaffuFochtiche Städtiſche Baugewerkſchule zu Vad Sulza Thür Gebrauchte Federrienen

PacK ges geschützt Abteilungen für Hoch Tief und Eiſenbetonban Beginn S Letriebsfäh i all Dimenſtonen M lauf u

s s a 4 i htKoch Fere Kdüchor in den Ereielagen von 1,10 bis 2 II das Pfund des Winterſemeſters 15 Oktbr des Sommerſemeſters April vertanfabitt I a e wen

7 S amwen v epil wer Meine Spezialmischung NIwltatuli Bäuard Douwes Dexer 8 anterhaltene Fenſter de Leich

a 2 zu verkaufen eiſe vAlbin Hentze Fid Paok 60 Pfg Pfd 80 Pig Max Havel ſeidene de er e et e unist ein Getränk von grösster Ergiebigkeit und x ave a al land u audels Mineralwaſſer Apparat gekauften
24 Schmeerſtraße 24 Bekömmlichkeit und somit sowie infolge des billigen ellſchaft Ma nur für diPreises besonders zu empfehlen Mit einer Einleitung und dem Bilde ver Veeſaſers hin plin r W Zaaſen viele Frie

Geheftet 1M in Leinenbd 1,35 M in beſſerem Einband 75 32 d Bl undA t eil 97 M a r er n Geſchenkband 25 n 68 an die Expancherlei Vorkommniſſe in unſeren deutſchen Kol7 n r e n r in e Hausfrauen Graber mGr Ulrichstr 31 Tel 2530 Nicht wie man Bücher ſonſt aufzunehmer pflegt wurde es bei n wlichS Kafſeerösterei mit elektrischem Betrieb ine Erſcheinen im e ngke n ondern wie eine bliebenen
n z u e at die eine neue Aera involviert Wie ein Blitzſtrahl wirkt SieC Mitglied des Rabatt Spar Vereius es und ein Schaudern ging durch das Land ſo r Je eder mr be ches S P Wlatun Abgeordneter die Aufnahme des Il La ehe h7 8 ß nge Halle a S Otto Hendel ean Wer ist die beste werde erin dem v Grösste Reinheit und Erglobigkelt bMan vorieno e eterre0nerh 2 Stal lag alt e Oboe Zuaaia in
i i 4 sofort fertig Gebrauc 4Fegonfüänger Fabrib amtlichen Verzeichnis der Teilnehmer an den fen Ver mietungen 2 poß p 40 Ihr zu ver ergide bei letenter nasahadeng nam dem

Zick Zacok Zeitz a ſaſſo g K X u B 2595 a R Moſſe Halle die pracktvollste r J das ſpätez T Provias Sachen Waren der MuerPutretfn nan F7 eng ne n heben aGrossisten überall gesucht 7 a e n Beruhardyſtr 44 II Etage rnanrowve newünſcht ein Logis in beſſerem S t k luhnSchnellste Bedienung n 8 r re J W Hauſe vielleicht eine ſo Mi t h Jei ungsma n ſl r
geteiſte Etage etsgesnene S aus geren

t veriange Auskunft von der ruckere o HendevDie Volksküchen e von 3 Stuben Bad Küche 4 Zimmer Wohnung m Zu Gr Brauhausſtr 17
befinden ſich behör zum 1 10 in KRahe desn alle a J wennmöglich Balkon oder Leipziger TBrunoswarte Nr 31 99 Veranda Angabe des Miets eipz 7 p z2gsſnowt Off i l rfteii Rathansſtraßo Nr 16 Anzeipen Annahmeatelle für r 33 ver mit Prois u 266 an d Exp e uskurSpeiſen werd Alleinige sämtliche u M an l Iu üben 4 r Verzeichnisse der Teilnehmer an le F7 t rrtev Beyrich Gr eve

rechnotren Reichspostt ar 3 7 z er im pfi 4 2Wohn m reichl j den 1 oder 2 e Dann Halle aS Hroß nisu F d b 8fünn öhe Zub f 380 u 420M frenndliche Aufnahme Näheres 2144 erteilt Kredit
arten gen 773 kt zu vermiet Zu erfr 3 Tr r l unt W 3272 a d Exped d Ztg Stern ar n eden

en in beiden Küchen verwendet eh Hall Versloher en Königſtraße 93 I Etag e fortwährende Gültigkrit
h e Johannes r 18 pt herrſchaftl n er Vor Zubehör h Gas gz n e e v0 z Vertzig r Ungeteſ un Garautt a e e e e e reunt Garautie erm Be 5 Uhr m Geſchäftsz der Gewerkſchaft desZobluva doch Erfolg S DenadorfNietlebener Bergban Vereins zu Lale Rbnihſe en p e e e e
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